
GrMep^fett-Stohr.
> » ?l !l c i! l u u n.

Hantenschläger und ?tin^ling
sich tiefer Gelegene!», einem geehrlen Pu-

teria l»>» Ofen «es6,a » in Äes.llschaftgel, eten smt, und
an ihrem Stohr in ter.vauiillon Strafe,

schrth Gegenüber vonHageubuch'S Gasthause, einen gres.
seNWoerath von

Holz und Kohlen - Oefen
jttni Verkauf auf Hand haben. Ihr gegen-
Stock besteh» zun» Ähe>l ans S!eu-England

Tlirligh« Kochöfen?ein Ofen der für Hol, «der Sleine
kohl«,, geeignet ist, und der Über alle andere Oese», di-
je dem Publikum vorgestellt wurden, den Vorzug ha», in
der Lerbreilung einer gleichmäßigen Wärnie in einer
S»ul>e und der Verbrennung von wenig Breunmaleri.
«Nim ; gewöhnliche Holz- und Steinkohlen Koch-Oefen ;

F.'iucy Parlvr Radiator Oefcn ; gewöhnliche Holz- und

Kodlenöfen für Küchen und Stohre.
Xuch halten sie innner anf Hand und verfertigen au

Bestellung, alle Sorten Oefen-Troniincl» von Stussia
und geivZknlichei» Blech. Russia und gewöhnliches
R»hr, Kohlen-Eimer. Schaufel», kurz alles was dem

vnbelang».
Jede Art Flickarbeit oder Ausbesserungen an Oefen

»kd Rohr wird aus die kürzest Anzeige Und an den

dilligsten Preisen besorgt werden.
iva« Publikum wird ewgeltite» bei ihnen anzurufen

Ihre Arlikel in Augenschein zii nehme» und für sich selbst
,u «rlheile»». Sie fühlen zufrieden daß ihre Aibeit an
Schönheit, Dauerhaftigkeit nnd Billigkeitin keiner Ge-
gend Übertrossen werden kann. Rufe» also an, prüfe!
u«p urtheilet für euch selbst,

Nathan Lautenschläger,
Israel Uingling.

diejenigen, die noch in den Büchern von
Nathan SautenschlÄger schuldig sind, werden höflichst
ersucht, anpirnse« und Nichtigkeit zu machen, damit er
in den Stand gesetzt wird, seine eigene Schulden abzu-
traan».

Kill?. ng7M

Peues Cabimt- Waarenlager,

in Catasauqna.
Der Unlerzcichnete macht hiermit bekannt, tasi er den

Sttck von Smanuel I. Abele gekauft hat, und daß er

ei» neue« Cabinet-Waarenlager an seinen» alten Stan-
de in dein Städtchen Calasaugue» scder er-

«ffnet hat. w» er beständig auf Hand hallen oder auf
Bestellung verfertigen wirb, alle Arlikel in seinem Fa-
che, aIS : Sofas, SeereUrs, Card, Centre, Sei», Di-
ning, und Breakfast Tische, halb-französische Slühle,
friuijisische Schaukelstühle, Pedimenl Ornaments, Bü-
cherschränke, Souches, Endtische. Foclstools, Sofatische,
Divan«. Portable Desks, Seidboards, Bureaus aller
Anen, Sckschränke, Waschstands, Bellladen aller Anen,
Piertische, Pia»« Ttocls, Arbeitstische, französische Ma-
hogan, Bettladen, u. s. w,, sainm» aller Allen Küchen-

geruhe. n-. -

fertige« läßt, und jn»r au« den besten Aiaierialien, so
kann er für dieselbe gul stehen.

hall auch beständig all« Arten Stühle, Se-

ch«, sind eingeladen anzurufen.
t?wen Friederieb.

Sertember 4. ngliM

Neue Milliner Waaren.
Mrs. Clisabeth Smith.

Bonnets auS Seide, Sei-
und andern Slof-

'en, für -Kl 5U bis Slv, Fc-
-7./^ cern von der feinsten Sorte

ordinäre, französisches
und amerikanisches Blumen

«crk (Artisicials) der neuesten Mode und
ausnehmender Schönheit, Drcß > Kappen,
sHauben) aller Gattungen, von 5V Eents
bis zu 5 Thaler, LäceS, Eollars und Capes
von allen Sorten und Prciße», Bänder.
S«id« und Velvet von allen Farben, n. f. w.

Sie ha» ebenfalls ein ausgewähltes Assoitenien» Zän-
ev-Arlikel für »i?amen und nnd hak auch
fortwährend zum Wholesäle-Berkauf auf Hand, Seit.t
SSelveis, BSnder, Klu^ien,^»»^^

Hollos wer keine Stiefel hat
rufe am Stohv von Henry Zim-

mer man an.
Der Unterzeichnete hat soeben an

Stohr hinlerhalb Hagen-
buch's Gasthaus? eincn großen Nor

rath Schuhe und Stiefel erhalten,
bestehend aus grobe und feine Stiefel für
Manner und Knaben; Halbstiefel, Damen
schuht jeder Art, GaiterS, Slippers, kurz
alle Arten Schuhe und Stiefel die man zu
haben wünscht, ?Solche die also von den
besten Stiefel und Schuhe für den halben
Preiß zu haben wünschen, müßen nicht ver
geßen anzurufen an Zimmerman « Stohr.
wo man wohlfeiler kaufen kann als an ir-
gend einem andern Ort inLecba Eannty.

Henry Zimmerimin.
Oktober 12. nqvm

H Hy y
William H. Good,

Cabinct M a ch e r
in Allentown, Pa.,

Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden
und dem geehrten Publikum die Anzeige zu
machen, daß er noch immer daS lbige Ge
schäst betreibt, an seinem Cabinctlagcr auf
der südlichen Seite der Hamilton Straße
das unterste zwischen Reber's Stohr und der
Reformisten Kirche, allwo er stets verfertigt
und auf Hand hall:
Sofas/- Sidebvards, Wardrvbes/

Dressing- und gewöhnliche Bn-
remis, Eck- nnd Küchenschränke,
French, Feal und hochstMige
Bettstellen, Card-Tables, End-
Tables/ Dining nnd vreakfast-
Tableö, Näh- und Waschständs,

kurz, alle Arlikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gefunden werden, kann man
hier erhallen, unv zwar schön, gut, nach den
neuesten Moden, und recht wohlfeil.

Er ladet das Publikum ein, und besonders
Solche die Haushaltungen ansangen wollen,
bei ihm anzurufen, scinc Waaren in Augen-
schein zu nehmen und sich von dem Gesagten
selbst zu überzeugen. Indem er für bercitS
genossene Unteistützung herzlich dankt, hofft
er durch gute Arbeit und Pünktlichkeit in
seinem Geschäft, auf ferneren recht zahlreichen
Zuspruch.

December 7. nq bv

Und in Schnnrman's Srohr
könnt ihr euch retten u. ener Geld spare».

Verliert aber keine Zeit sonst möcht es
Euch gereuen?denn wenn ihr da hineiltund
die Stohrgüter beschauet, die auf dem Coun
ter aufgehäuft liegen, wiid ihr nicht nur eu-
er Leben retten, sondern euer "Rheino" um
ein givßes verschonen, indem ihr in dem
" Allen Heinrich Schnurn-an" einen Wohl
lhäter anlrifft, der Euck Waaren verkaufen
kann, womit ihr euere Körper vor jeder Ge
fahr?vor Källe und Hitze ?beschützen könnt,
wozu ihr ganz und gar keine Zwanziger,
Zchliler weder Fünfter braucht. ?Und sinte-
mal, der alte General Taylor unser Press
denk geworden ist, und das "Weiße Haus"
in Waschingtoir, von dem alten Gezeug rei-
nigen und nagelneues einführen wird, so
hat sich der alte Schnurman vorgenommen,
daß er absolut und unter keinen Umständen
hinter der Zeit bleiben, und weder von Pre-
sident Taylor noch von sonst irgend einem
Händler von Stohrsachen üDeMoffen sein
will?und sintemal und abermals es sich im

Laufe der Zeit so zugetroffen hat, daß er
sein ganzer aller Vorralh Güter unter die
Menschheit auf eine brüderliche Art hat ver-
theilen können, wodurch ihm die Besugniß
ertheilt wurde sein großes StohrhauS rein
auszukehren, und dasselbe mit ganz frischen,
nagelneuen, Waare» (von superfeinen zu
wergenen herunter) auszustasieren, die von
keinen in dem ganzen Universum geboten
werden können. ?Sein " Cabinet" besteht
nicht nur aus einem "Bäcker Dutzend," son-
dern auS Hunderten und Tausenden ?aus
allen Farben?Sä warze und Weiße ?Ro
the, Grüne und Gelbe?Feine und Grobe
?Schmale und Breite ?worunter sich fol-
gende befinden :

tiliLiüeke ausqesuchles Znch von 75 bis HZ rer Z>d.
IlX) " Cassuuere und Salinels. sehr wehlfeil.

:w " Plaid und Salin qellreisle Eashnieres.
SV " French Merino Cleakiiig, von U 5 bis 7ü

!Z5
"

Clxnnelion und andere Dreß-Seide.
Eine ganj« Bcoiladung Mutlins, PrintS, Sheets,

u. s w.
Arten Landesprodukten, als

Butter, Eier, Kirschen und Schnitzen wer-
den immer bei m "alten Heinrich," auf dem
Markt Viereck, in Allentaun, im Austausch
für Waaren angenommen, wofür er den al
lerhöchflen Marklpreiß erlaubt.

Heinrich Schnurman.
November 23. nq3m

Geullsdoktorei.
In den gegenwärtigen Zeilen

erlaube ich mir, dem Publikum
auf's neue anzuzeigen, daß
ich jetzt wieder an meinem frühern

Wohnplatze, nämlich in dem neu erbauten
Hause des Doclor Danoirsky wohne. Die
Apotheke, die seiner Zeit in Schutt verwan-
delt worden, ist jetzt vergrößert und verschö-
nert ins Leben getreten, hall alle sowohl in
der Menschen- als Tbicrheilkunde gebräuch-
lichen Arzeneien in sich und setzt mich daher
besser als je zuvor in den Stand, den kran-
ken Thicren Hülfsmittel zu verabreichen.

Meine Bücher, die ebenfalls ein Raub
des Elements wurden, sind durch die neue-
sten Werke Europas nsctzt, deren Reichthum
an neuen Erfahrungen großen Nutzen für
die leidenden Thieren vospricht.

Möge das Publikum auf'fernerhin mei-
nen Namen nicht vergessen und mich mit
eben der Gunst ?freuen, als wie ich sie bis
daher zu genießen Gelegenheit hatte. In
der Hl-ssnnnq, daß dieser mein ausgesproche-
ner Wunsch kein eitler fei, sage ich Dank für
das Wohlwollen, welches mir bis lang zu
Theil geworden.

Varl A. Miller, Thierarz».
Allentann, December 7. nq4m

V.MiiMo«.
Amtsstube in der Hauptstraße, im Eckhause
östlich vom Eourlhause.

ZtlF'Er kann indenlscherSprache
konsnliirt werden.

Allcntaun, Mai L. nq-VM

Dr. Townsend's
Sarsaparilla ?Die ausgezeichnetste Medi-

zin in der Welt.
Diese Arznei ist auf Quartflaschen gefüllt.

Dieselbe ist sechsfach billiger, angenehmere
und wahrhaft besser als wie irgend eine an-
dere. Sie heilt ohne brechen »nd purgiren,
ohne den Patienten zu schwächen oder krank
zu machen. Sie entfernt die Krankheit voll-
kommen aus dem Körper, ist eine der besten
Frühlings, und Sommer - Arzneien, die je
bekannt wurde, reinigt das ganze System,
stärkt den Menschen, verschafft neues und
reiches Blut, und besitzt eine Kraft wie keine
andere. Durch diese Arznei wurden in zwei
Jahren mehr als 35 00<) Euren veriichtet;
als Chronischer Rheumatismus, Dyspepsia,
allgemeine Schwächung, weibliche Krankhei-
ten, Scroseln, Leberkrankheit, Nierenkrank-
heit, Wassersucht, Auszehrung, und tausende
andere Krankheiten des Blutes, als Ge
schwürt, ErysipclaS, Krätze, Hihblaltern,
ic. viele Arten von Kopfweh, Seiten und
Brustschmerzen, Krankheiten des Gchirns ic.

Wir besitzen Briese von Aerzten, und von
unsern Agenten auS allen Theilen der Ver-
einigten Staaten, die uns die ausseroidentlich.
sten Euren mittheilen, R. von Buskirk, einer
der achtbarsten Apotheker in Newark, Neu
Jersey, zeigt unS an, daß er über mehr aIS > 5l)

Fälle in diesem Orte allein berichten kann,
und wir können recht gut über Tausend von
Fällen hier in der Stadt Neu York berichten,
und von Männern von gutem unbescholtenen
Eharacter. Das Leben von mehr als slX)t)

Kindtr wurde gerettet.

Wir haben Certificate von Offizieren der
Vereinigten Staaten Flotte, zum Beyspiel
Eaptain G> W. McLean, ferner von Jsaac
W. Erain, Ivl», Wooster Strasse, NeuNork.

An Mütter und verheirathete Frauenzim-
mer.?Dieser SarsaparillaErtract wurde na-
mentlich auch preparirt für weibliche Krank-
heiten, und hauptsächlich ist derselbe unersetz-
bar in jenen deli«alen Krankheiten, welchen
Mädchen beim Mannbar werden ausgesetzt
sind. ES ist da>S beste und schnellste Mittel
gegen Auszehrung, Än-fruchlbarkeit. Leucorr.
hoä, den weissen Fluß, schwierige Menstrua
lion, Urinbeschwe»den, und allgemeine Ent
nervung ?ebne Rücksicht ans di» mit d«n

Krankheiten vcrbundcnen Ursachen.
Nichts kann überraschender sein als die

Wirkungen dieser Arznei auf den menschlr
chcn Körper. Leute, die täglich an Schwäche
und Mattigkeit /zunehmen, werden aufeininal
staik und energisch unter ihrem Einfluß, und
kinderlose Familien, nachdem sie blos einige
Flaschen davon gebraucht hatten, waren mit
gesunden Kindern gesegnet.

Unter den vielen Eertifikaten, die uns zu
Händen gekommen, ist hauptsächlich eines
von M- D. Moore, Ecke der Grand u. Ly>
dius Straßen, Albany, den 17ten August.
1K46, dessen Frau sehr vom Mutterfall, und
andere damit verbundenen Schmerzen litt.

Der Ausspruch der Aerzte. ?Dr. Town-
send empfängt täglich Aufträge von Aerzten
auS allen Theilen der Union. Wir Unter»
zeichnete, Aerzte der Stadt Albany, haben
in unzähligen Fällen Dr. Townsend s Sar-
saparilla verschrieben, und hallen
für das werthvollste Sarsaparilla Präparat
welches existirt.

P. H. Puling, M. D,. I. Wilson. M.
D,, R. L. Brigs, M. D.» P. Elmendorf,
M. D.

Auch Dr. S. E. Preston von Greenport,
Long Island, bezeugt unterm lUlen Juli,
184V, dasselbe.

Diese Arzenei ist mit dem besten Erfolg
bei heftigen oder chronischen rheumatischen
Krankheiten gebraucht worden. Während
andere Arzeneien blos für einige Zeit heilen,
entfernt dieser Sarsaparilla Ertract sie gänz-
lich auS dein System, wenn die Glieder ge-
schwollen sind. Hr. Seth Terry, einer der
ältesten und angesehensten Advocalen in
Hartford, Connecticut, schreibt in einem
Briefe, daß er dadurch von chronischem
Rheumatismus geheilt wurde, daß zwei der
besten dortigen Aerzte ihm diese Arznei emp-
fohlen hätten, und daß er noch 2 Flaschen
verlangt. Wir haben feiner Certifikate über
die Cur von Krankheiten deS BluteS, DyS-
pepsia, und Nervenschwäche, unter welchen
die deS Johann Holl, 49, Fulton Straße,
voin Sten Juli, 184V,meikwurdig ist.

Die Hauptniederlagen sind 12k, Fulton
Straße, Sun Building, und bei den ersten
Druggisten und Kaufleuten in den Vereinig.
Staaten.

Ebenfalls zum Berkauf im Großen und
! Kleinen bei

Glich, Houng und Trexler.
> Januar 3, 1848. nq!J

Gs kehlt niemals'

»Personen, geplagt mit Scrofula. Kingsü-
Cancer, Erysipelas, alten Wunden,

Ulcers, oder irgend eine Krankheit die durch
die Unreinigkeit des LZluteS entsteht, sollten
nicht fehlen Nachstehendes zu lesen.

LesetlLeset!
Die Unterzeichneten haben Hrn. Isaac

Brooks, jun., in der Marklstraße, Phi-
!ladelphia, besucht, und geben seine Lage als
eine der merkwürdigsten an, die je erhört
wurde.

! Seine Krankheit war Scrofula, und
er hatte denselben schon 12 Jahre gehabt.-

Gaumen, Nase, Oberlippe und der
Deckel des rechten Auges find dadurch zer-
stört worden. Kurz seine Lage ist nicht zu
beschreiben.

Am l-lten Januar, 184l», begann er Dr.
Cullen's Panacea zu nehmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen bemmte, und
seit jener Zeit wurde es mit jedcm Tage un-
imterbrochen besser. Neues Fleisch hat die
Stelle der Narben eingenommen, und seine
Gesundheit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 42 respekta-
blen Bürger, deren Namen wir aber der
Länge nach nicht geben können. Darunter
bemerkten wir folgende, die ziemlich allge-
mein in Lech« Caunty bekannt sind: E. W.
Carr, No, 4-lv Nord 4te Straße, Philadel-
phia, L. A. Wollenweber, Editor des Phi-
lad. Democratcn. F. P. Seilers, Editor der
"Olive Branch" zu DoyleStaun, und viele
andere Namen, die, wenn man bei den A-
genten anruft, gerne u. willig gezeigt werden.

Eine Anzahl Certifikate von andern Fäl-
len sind ebenfalls bei den Agenten einzusehen.

Nicht ein einziger Versuch wurde noch
bisher mit diesemPanacca an obigen Krank-
heiten gemacht waS nicht geholfen hat. Sehr
viele Patienten gebrauchen diese Medizin
jetzt, und alle sind auf dem Wege der Bes-
serung.

Diese vortreffliche Medizin ist bei folgen-
den Agenten zu erhalten :

Muth, Voniig ». ?rexler, Aili-ntann.
Peter Pomp, <?aston.
I.Ä. Lomliert, Neadiiig.

December I. nql Z

Wright's Ind. Pillen.
folgende höchst angrsehentHerren sind

als Agenten für den Verkauf von
Wrighls Indianischen Pillcn, in Lccha
Caunty, angestellt worden :

Gull), Uoung u. Trerler, Allentaun,
Register Office in AUenlaun,
Aaron Wint, "

Peter Miller, Sagersville,
Jonas Haas, Lynnville,
Sainuel Eamp, Neu Tiipoli,
Joshua Seiberling, Sciberlingsville,
Ephraim Trorell, Fogelsville,
B. Uodder, Trerlersville,
Aaron Erdman Millerstaun,
Krautze und Gerhart,Covpersburg,
Eharles Hittel und Eo., S. Wheiihall,
Solomon F»y und Eo. Eoopersburg,
John Harmon»), Jacksonville.,
Levi Kistler, Lynn Taunschip,
I. und P. Groß, Schnecksville.
BaUiet und Levan, Nord Wheithall,
JohnH.Kaul, do do
Nathan Fegely. Eranville,
T. Harlacher, Saucon Valley,
I. W, Ochs,
Howell und M' Kee, Siegfrieds Brücke,
Benoni Bäkes, do do
George und D O Stein, SlcinSville,
L W Tiorell, Lynnville,
George S Methler, Breinigsville,
R Städler, Sheimersville,
Jacob Mitchell, Lower Macungie,
LHM Kepner, Germansville,
Bilting und Bachman, Einaus.
Offices zum Verkauf dieser Pillcn sind

No. I<i9 Race Straße, Philadelphia ; IW
Tremont Straße, Boston, und 2vtj Green
wich Straße, N, Uork.

Nachricht.

hunder» »anscnd Thaler, mit Erlaubniß Bank-Geschäfte

George Stein, Henry WeinSheimer,
William Edelman, Owen Saeger,
I. 0.. Eole, A. G. Reninger,
Amos Eltinger, Daniel Katzinger,
Jonathan Eook, Henry Sednnrman,

Joshua Hanse, Ephraim Grim.
Allcntaun, Juli, w, nqvM

ö^Sehethier!
Thomos O. Ginkinqcr,

Ofen und Blechschmied i« Allen,
taun.

Bedient sich dieser Ge
scincn Freunden

DA LA und einem geehrten Pu
ssN-??blikum im Allgemeinen

I tie Anzeige zu machen,
er soeben von den gro
Städten zurückgekehrt

ist, »vosclbst er einen gro-

ßen Vorrath allerlei Holz- und Koh
l e n O e s e Ii eingelegt hat, welche cr be
ständig zum Verkauf auf Hand hat, und
dem Publikum an sehr billigen Preisen an-

dicket. Sein Slock. der unlibertresflich ist.
besteht zum Theil aus folgenden Arten Oe-
fcn :

Neueste Mode Holz- und Kohlen Oefen,
Oefcn für ParlorS oder Geschäftshäuser,
aus Rohrblech und Eisen ; Fäncy Radia-
lor Oefen, eine Art Oefen die vielen anden»
vorgezogen »reiben, weil dieselbe eine guie

Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff;
Bandbor Oefen jeder Art und Größe; eine
neue Art Kochofen, für Kohlen oder Holz
geeignet, die sicherlich jede Art Kochöfen, die
je dem Publikum angeboten wurden, in den
Schatten stellen, und die gelobt »veiden von
Allen, die dieselbe in Gebrauch haben, und
ist überhaupt ein sehr empfchlensiverlher

Ofen, weil man mit »reuig Brennstoff vieles

zu gleicher Zeit znrüslen kaun Es ist bei
weilen, der wohlfeilste Ofen den man in ei
uer Familie brauchen kann. Auch bat cr
noch alle Sorten Oefen, die man sich nur
erdenken kann, welche er sehr wohlfeil an-
bietet, an seinein alten Slande. welet-er soe-
ben ans den Ruinen des nculichen Feuers
hervorgegangen ist.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißement so eingerichtet,

daß er jeder Zeit Dächer, Dach Kanteln
und Rinnen aus Bestellung und auf die
kürzeste Anzeige und auf die beste Weise ver-
fertigen wi»d. Auch hat cr immer aufHand
und verfertigt auf B"stcUu»g, an den aller-
billigsten Pieisen, bleche»neS Geschirr jeder
Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oe-
fen, Dächer, Rinnen, u. s. »v., »rer?c» auf
die kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche
Unterstützung, hofft er durch billige und
pünkllicbe Bedienung, gule Arbeit und bil
lige Preißen, eine Fortdauer zu genießen.

Thomas O Ginkinger.
Oktober 12. nqbv

Einl» e n e r
Uhren- und luwelen-Stohr,

No. 12 Süd Zweite Straße, einige Thüre» unierhalb
der Mark»-Straße,

Philadelphia.

r,5) Themas Alsop
ladet tie Aufinerksamkeil

/ des Publikums ein aus
-.«M feinen schönen Vorrat!)

Uhren. Juwelen, silberne
plaiiirte Waaren,

Brillen aller Arten, Biilanisäie Waare»,

u. s. w,, welche er an obigem Slandplatze

soeben eröffnet bat.
Sein Stock besteht aus cincn» vollen As

svrlcmcnt jederlei Artikel in s,inem Fache,
und wird an sehr uiednn Preißen efferirl?
niemand in der Eily verkauft wohlfeiler als
cr kann.

Goldne und Lever Uhren, mit vollen Iu
welen, Itt Karat Gebänse. warranlirt die
Zeit zu hallen, A3 Thaler und druber.

wolbne '.'.pines, 2'> Thaler nnd drüb.-r,

Sill-er '.'e»e> voll juwellir», 17 "

Lepines, "
OuarNers, »> bis ll> "

(Seltne Pen.ils, l "

Meltne F.tern, silberne griffe inilPeneili .1 ?haler.

Mit einem großen Assorlenient andere»

Aitikel. gleichsam niedrig.
Aufnierif.»mkeit wird den»

Repariren von Uhren geschcukt.
Juli 3. nql?

Wohlfcilcr Mode

Hut- und Kappen-Stohr.
I. D BonÄ, au seinem allen Stand,

in der Hamilton Straße, beinahe gegenüber
S t e m s Holel, »nackt de» Einwohner von
Allcntaun und Umgegend im allgemeinen
bekannt, daß er ei» selwncS Afforleinent von

Hüten und Kappen, von den neueste»
Mode», auf Hand hat. bestehend auS:
Braver. Maleokin.Brusch und Aiirhüten,
so wie aus einer schönen Ausivakl Soin
mer Hüten, »velche er an den niedersten Prei
Ben verkaufen »vird.

Land Händler, und alle andere, die ein
guter Artikel zu kaufen wünschen, find ein-
geladen anzurufen.

die noch an ihn schulden,
belieben zu bedenken, daß sogleich Richtigkcil
gemacht werden sollte, und eS »vird erwartct

daß man dies beobachtet.
Allentaun, Juli!i. nqlJ

Gesellschaft's Auflösung.
Nachricht »vird hierdurch gegeben, dag die

Geschäfls-Verbindung von Meitz und Wea
ver, in der Stadt Allentaun, am lsten Oc
tobcr, mit beiderseitigen Einwilligung ist
aufgelößt worden. Solche, wo noch An-
forderung haben, in Due > Bills, oder auf
sonstige Weise, sind ersucht dieselbe ohne
Verzug einzubringen?Auch die wo noch in

den Büchern schuldig sind, können uns eine
große Gefälligkeit erzeigen, wenn siedaßelde
recht bald abtragen, damit alles in Richtig
keit gebracht »Verden kann. UelnigenS dan-
ken wir unsern Freunden und Gönnern für
die liberale Unterstützung, di« uns zu Theil
wurde, und äußern noch schließlich dm «rn.
sten Wunsch, daß sie dir neue Firma auch
nicht vergeßen mögen.

Slia« Mertz.
W. TV. Wcaver

Allcntaun, Rv». !l, ' . nq?3>n

Schneider in der StM Allentaun/
Wünscht seinen Freun-

A den und geehrten Kun-
den hiermit achtungS-
voll die Anzeige zu

ADA /HN machen, daß er sich a?
MM der südlichen Seit» dt»
WH Hamilton Straß,, ri"

'ZIZ A» nig« Thüren unterhall»
KZ Pretz, K»rn und G».'S

Stohr, etalttirk Hat,
woselbst er zu allen Zeit bereit sein will?,

Jede Art Herrenkleidc»
aus die beste Weise und nach den neUesletV
Londoner, Pariser, Neuyorter und Philo?
delphiaer Moden zuveiferlizen. Ergrub»
im Stande zu sein, Alle und Jede, dile ihiV
mit ihier Gunst beehren, vollkommen besri'»'-
digen zu können, und indem cr dies zu thui?
verspricht, dankt cr auch scincn alten
für die ihm bereits erwiesene Gunst, und'

hofft auf eine Fortsetzung dersclbcn.
December 7. nqbv

Uhren! Uhren!
Wohlfeiler als jemals!

Owen Hoftman, Haus- und Taek-Uhren»
Macher in Allentaun,

Zeit hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publikum an, daß er seine Werk-
stätte nach der Ecke gegenüber Hogenbuch'S
Hotel, in der Hamilton Straße, verlegt hat,
»So er jederzeit ein neuer und ausgedehnter
Vorrat!) von

Hans «nd Sack Uhren
auf Hand halten wird, als: Goldene und
Patent Lever, Lepine u. gewöhnliche Sack-
uhren, Aläim, 3t) Stunden und acht Tag
Uhren, goldene und silberne PencilS, Fin>
geihülc, Brillen, Löffel, Brustspellen. Fi«-
geriinqe, Ohriinge. Lockets.HalsläceS Ket-
ten. Set lüßel, und eine Vcischiedcnhcil von

andern Fancy - Anikeln, welche er an sehr
herabgesetzten Preißen verkaufen wird, und
die au Güte und Bearbeitung in keinem an-
ter» Etablißement übertroffen werten tön»
»cn ?weder hier noch sonstwo.

Stunden - Uhren wird er an dcm beson-
dein niedern Pieiß von 2 bis lt) Thaler
verkaufen, und dafür sich bürgen daß sie de»
friedigende Zeit halten.

Arlikel wcrdcn alle auf die
kürzeste Anzeige, und febr billig mit Sorg-
falt »eparirt. Rufet bei ihn» an und befrie-
digt euch selbst.

Oclvber Ii». nqbv

Werth der Banknoten.
Berichtigt nach "Nii-liiie-II'« eounlerl«-!» Vv-

tector," px,,, l sten Sept. 184?.
Die Roten der mit (?) bezeichneten Banken

werten nicht gekauft vcn den Brrkers ?

anf folgende benamle» Banken sind fcb'che Nelen im ilin-

lauf, außer denen inil einem (*» bezeichnet ?gedr. steh»
für gebrochen und geschl. für geschteffen.

Peiiiisnlvanien.
Phlladelxhier Banken. *Su-?>i»el>anna Cannti' Zj

x^öi»'Bank, Pittkbnrg
>p"!n taunschip ra! velnmbia Bank u.^rtl-

»k ? bis k>U

Sparanstalt

z

Manufactur.u.Mcckan.pnr^
Mcchan.u. BNr'q 'B.v.CchuYltlU

«erch.w»B.v. P>'- n,nc.n.Dröper.'
o)ie»>auu'nsttlg Ceuu j I

Pl'ila".h-bia Bank
P1.,1ad.1. Sra ansialt qel-r!.

Lchn.»k.ll srarnnstal,gel» rar
-an-after Ce...»t>' S-anl»-ae-renn Är.Sraran,lau

z,dr.
. / -.'»b,»>en Eon» n Bank »ar

«e. u. N anusa.M-Wester«,'ank rar l
Land-Banken. «ecdanie? BP'Nkb

Xtlegbenn Bank ?Miner« B- Perrsrille par
l Menengahelaßiauns-

Bea?er geschl- rille I
Ehester Cauntu par >7!erlbai»plen B. Alkent.?

Cauntiz » ar New Hope
".«eriiianlann par qescht.

la?o>randa ge»r.
gebr. Zarter, rille Dela. Brü»

MldNelaun la <ten Venwagm«
'Licntgouien'Eaunty par Meft Bränsch 1-1
Nertlinuibeiland xnr *W>'k,»ing
PitiSl'U'g I Aert !

(^7"Die Rrliefno»en rerkansen z» JbisZnnd
ein vierkel Prezenk, auper -die ter Bank ren S!er»lk'N«
Liberlies. w.lche zu rollen, Werlh rattren, ?Die Relief»
noten der Toiranta Bank sind jedech ganz weuhlrs.

Neu - Jersey.

Belvitere Bank I' Neivark Bank.». Insu-
y.-ew Brunkwick gebr. ranee Soinvagnie j
Burlingion Eaunty p<" Hope D.lnw. BrS-
Cennnereial j eten Eou>ragnie
Eumbeiland xar Oran.ze Bank . 4
Farmers B.M». Hell» »a, gebr.

Zarmere u. MechanieS Palei son gebr.
Rahwew par Peevles

New Brunswick gebr. Bankin« S«i»1». k«r
Farmersu. Mercha»»« j,S»aal« Banso^ai-d»«p«?.

Franllüißankr.N.l Pbr.'Tlaats to Llijabelhtaun t
?ers.v Vit»' gebr. Staats to Mornstaun t

Mechaiü-s New-'k ' jS»aa»s t» V.ewar» j
Manu'»!». Bellel'iNe gebr. L»aa»s »e S?. po«

Mechanics Pakerson qedr. S»aa»s d« Teenlen zebr-t
Mechnnies B»rling»»n »-ar Süsser RcvKN
Mech«i,>t»u. M-nufak- Trenici^BaukingCewx.r^r
Morris llannt» j Eompemie
Motri? Sana! n. Ban- «nker S Thaler,

ken Conixagni« ?> halbenb. 1Pro.Disttu^l
Delaware.

Delaware xar Zweig M
Snivrna r»r Seorgeiann s»ar
'Zuwrria Zweig zu «Zormers Zweig p» i'»

Milserd par R.iv par

Milminale«u.Br<n>t>» »nien Wilmmgten xar
wine rar y^-u»»erThaler.

Fanners Bank Derer par ?on drei r»erlel bikvi«
Zarmers Z>v.ig zu Wit- Prez.i»

Die Ne»,n von Ba»ke» ter
S7ou ?sork stellen zu cm achtel Prezen». und »te W,

Za«»rn des 2t«atre verfchute«»ch sr»ci»»««t-
Aldi« SU. '

Neuer Stohr.
Loehmnlt und Brnder.

Habe» soeben einen neuen Schuh- Hut- Kappen- und Varietät Stohr angefangen, in
dcm wohlbekannte» Stande, ehedem beivohnt von Apotheker Schmidt, aus welchen sie
die Aufmerksamkeit des Publikums chrerbietigst lenken. Ihr SlvÄ besteht auS ciner
Verschiedenheit von

Damen und Kinder - Schuhen,
Feinen, Kip und groben Manns-Sliesel, Buben Schuhen von jeder Art. Ebenfalls

der gröste und modigste Stock Hüte und Kappen der jemals in Allentaun angeboten
wurde, sammt jeder Art Eamphine und Fluit Lampen, Gum Schuhen von jeder Arl,Kof
fer, Umbrcllas. Hosenträger. Eravats, u. s. w. alles von welchen sie an den aUerniedrig-
stcn Preisen für baar Geld anbieten.

(?. L. Lochman»
B. Lochmau.

N. B. ?E. L. Lo chinan hat sein Daguerreotype Gallarium in dcm nämlichcn Ge-
bäude eröffnet, »vo cr sein Geschäft wie hiezuvor zu betreiben gedenkt. Seine Gemälde
kommen den besten in diesem Lande gleich ?und steht auch für jedes Gcmälde gut.

November i), 1848.


